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wörtlich, so ist in ihrem Verhältnisse zueinander der andere 
allein, im Falle des § 829 der Aufsichtspflichtige allein ver­
pflichtet.

(3) Ist neben demjenigen, welcher nach den §§ 833 bis 838 
zum Ersätze des Schadens verpflichtet ist, ein Dritter für 
den Schaden verantwortlich, so ist in ihrem Verhältnisse 
zueinander der Dritte allein verpflichtet.

§841
Ist ein Beamter, der vermöge seiner Amtspflicht einen 

anderen zur Geschäftsführung für einen Dritten zu bestellen 
oder eine solche Geschäftsführung zu beaufsichtigen oder 
durch Genehmigung von Rechtsgeschäften bei ihr mitzu­
wirken hat, wegen Verletzung dieser Pflichten neben dem 
anderen für den von diesem verursachten Schaden verant­
wortlich, so ist in ihrem Verhältnisse zueinander der andere 
allein verpflichtet.
Anmerkung:
Vgl. Anm. zu § 839.

§ 842
Die Verpflichtung zum Schadensersätze wegen einer 

gegen die Person gerichteten unerlaubten Handlung er­
streckt sich auf die Nachteile, welche die Handlung für den 
Erwerb oder das Fortkommen des Verletzten herbeiführt.

§843
(1) Wird infolge einer Verletzung des Körpers oder der 

Gesundheit die Erwerbsfähigkeit des Verletzten aufgehoben 
oder gemindert oder tritt eine Vermehrung seiner Bedürf­
nisse ein, so ist dem Verletzten durch Entrichtung einer 
Geldrente Schadensersatz zu leisten.

(2) Auf die Rente finden die Vorschriften des § 760 An­
wendung. Ob, in welcher Art und für welchen Betrag der 
Ersatzpflichtige Sicherheit zu leisten hat, bestimmt sich 
nach den Umständen.

(3) Statt der Rente kann der Verletzte eine Abfindung in 
Kapital verlangen, wenn ein wichtiger Grund vorliegt.

(4) Der Anspruch wird nicht dadurch ausgeschlossen, daß 
ein anderer dem Verletzten Unterhalt zu gewähren hat.
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